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Checkliste: So vermieden Sie Schadensersatzzahlungen wegen schwacher Ausbildungsleistung
	Sie nehmen die Ausbildungsordnungen zur Kenntnis und wissen, welche Tätigkeiten zum Beruf gehören und welche nicht.
	☐
	Sie bereiten jede Ausbildungsabteilung darauf vor, indem Sie ihnen die relevanten Tätigkeiten und Ausbildungsziele zukommen lassen.
	☐
	Sie achten darauf, dass Auszubildende nicht mehr als andere Kollegen auch mit Tätigkeiten wie Putzen, Aufräumen und Kaffeekochen beschäftigt werden.
	☐
	Sie vermitteln klipp und klar unter Kollegen, die mit Ausbildung betraut sind, dass private Gefallen im Rahmen der Ausbildung und in der Ausbildungszeit ein absolutes Tabu sind.
	☐
	Sie können erfolgreich verhindern, dass Schadensersatzansprüche – und ganz nebenbei ein enormer Imageverlust – auf Sie zukommen. Tun Sie das aktiv und vorausschauend!
	☐
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